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Verwendung der Nachricht 0529 
Problemstellung 
Besonders vor und während der Pilot-Initialdatenlieferung wurde deutlich, dass die Verwendung der 
Nachricht 0529, wie sie in der Spezifikation beschrieben ist, nicht ausreicht. Bei vielen Beteiligten war 
unklar, wann eine erneute Nachricht 0527 zu senden ist und wann eine Nachricht 0529 verwendet 
werden sollte. Zudem war die Nachricht 0529 für die Pilot-Initialdatenlieferung überhaupt nicht 
vorgesehen, was auch nicht allen bewusst war.  

Lösung 
In die Handlungsanweisung zu OSCI-XMeld 1.6 wurde ein Abschnitt aufgenommen, in dem eine klare 
Abgrenzung der Nachrichten 0527 und 0529 voneinander erfolgt ist. Dabei wurde hervorgehoben, 
dass die Initialdatenlieferung mit der Nachricht 0527 erst erfolgreich abgeschlossen ist, wenn alle mit 
einer Nachricht 0902 abgewiesenen Datensätze mit der Nachricht 0527 nachgeliefert wurden. Es 
wurde auch verdeutlicht, dass erst nach dieser erfolgreichen Initialdatenlieferung eine Nachlieferung 
(ausschließlich steuerlicher Daten) mit der Nachricht 0529 in Betracht gezogen werden kann. Zudem 
ist die Voraussetzung für die Verwendung der Nachricht 0529 eine bilaterale Abstimmung mit dem 
BZSt.  
Die Aufnahme eines Hinweises in die Spezifikation war nicht erforderlich, da diese Klarstellung nur für 
die Initialdatenlieferung nach § 39e Abs. 9 EStG interessant ist.  
 
I  
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Antragsdetails 
Antragsteller: Jessica Heins 
Erfasst am: 12.04.2010 
Bezug: (ToDo-09-EG-03) 

Analyse des Änderungsantrags 
Besonders häufig werden Fragen bzgl. der Verwendung der Nachricht 0529 gestellt. Teilweise gibt es 
Klarstellungsbedarf, wann eine erneute Nachricht 0527 zu senden ist und wann eine Nachricht 0529 
verwendet werden sollte. Zudem ist die Nachricht 0529 für die Pilot-Initialdatenlieferung nicht 
vorgesehen, für die Initialdatenlieferung aber ggf. schon.  

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Es sollte in der Handlungsanweisung zu OSCI-XMeld 1.5 vermerkt werden, dass eine Nachricht 0529 
nicht versendet werden darf und die Nachricht nur im Notfall für die Initialdatenlieferung vorgesehen 
ist. 
In der Handlungsanweisung zu OSCI-XMeld 1.6 sollte ein Hinweis aufgenommen werden, wie die 
Nachricht 0529 ggf. zur Nachlieferung der steuerlichen Daten verwendet werden sollte. Dabei sollte 
mindestens ein Anwendungsfall skizziert werden. 
Die Aufnahme eines Hinweises in die Spezifikation ist in diesem Fall nicht notwendig, da die 
Initialdatenlieferung ElsterLohn II zur Wirksamkeit der Spezifikation Release G bereits abgeschlossen 
ist.  

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung 0,17 
Test 0,17 

Hersteller 0 
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
HAs 1.6 
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Bewertet durch: EG EL II Bewertet am: 10.06.2010 
Vielfach wird nach der Verwendung der Nachricht 0529 gefragt. Die Verwendung der Nachricht wird in 
mehreren Dokumenten erläutert (FAQs für die Hersteller (osci-Forum)), in der Spezifikation finden sich 
Aussagen zum Gebrauch der Nachricht. Eine weitere Klarstellung in der Handlungsanweisung für 
Release 1.6 scheint dennoch sinnvoll zu sein, weil diese eine besondere Aufmerksamkeit erfährt.  

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
HAW 1.6 Text gemäß 2010-07-13 in die HAW 

aufnehmen 
2010-07-13 2010-09-14 
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Bearbeitet durch: EG EL II Bearbeitet am: 2010-07-13 
Der Textvorschlag von Herrn Hapke wird angepasst. Folgender Text wird in die Handlungsanweisung 
1.6 übernommen: 
 
"Abgrenzung der Verwendung der Nachrichten 0527 und 0529 
Mit der Nachricht 0527 übermitteln die Meldebehörden dem BZSt die Initialdaten gemäß § 39e 
Abs. 9 EStG für alle mit Haupt- oder alleiniger Wohnung gemeldeten Personen ihres 
Zuständigkeitsbereiches. 
Die Initialdaten im Sinne dieser Nachricht umfassen folgende Sachdaten: 
• steueridentifikation.betroffener 
13 Übergabe der Daten für die Ausstellung von Lohnsteuerkarten an das BZSt (§ 39e Abs. 9 EStG) Seite 9 
Verbindliche Handlungsanweisungen (OSCI–XMeld 1.6) 2010-06-15 / draft 
• familienstand 
• steueridentifikation.ehegatte 
• religion 
• steuerliche.daten.betroffener 
• zugeordnetes.kind 
• steuerliche.daten.auswaertiger.ehegatte 
• zugeordnetes.kind.auswaertiger.ehegatte 
Werden technische Fehler in der Nachricht 0527 (z.B. "nicht valide") mit einer Nachricht 0902 
mitgeteilt, 
sind diese mit einer korrigierten Nachricht 0527 zu beseitigen. 
Stellt sich heraus, dass in der Initialdatenübermittlung inhaltliche Fehler in den steuerlichen Daten 
vorlagen, können diese korrigiert mit der Nachricht 0529 nach vorheriger Absprache mit BZSt und 
Verfahrenshersteller übermittelt werden. Vor Übermittlung der Nachrichten 0529 ist die Lieferung 
der Initialdaten mit der Nachricht 0527 erfolgreich abzuschließen. 
In der Nachricht 0529 können ausschließlich folgende Elemente nachgeliefert werden : 
• steuerlichedaten.betroffener 
• steuerlichedaten.auswaertiger.ehegatte 
• zugeordneteskind 
• zugeordneteskindehegatte 
Zur besseren Illustration sei hier folgendes Beispiel genannt: 
Die Meldebehörde stellt nach Übermittlung der Nachrichten 0527 und Abschluss der Lieferung 
fest, dass Daten zur Ausstellung der Lohnsteuerkarte fehlerhaft oder unvollständig übermittelt 
wurden (Z.B. wurden für alle Bürger im Element steuerliche.daten.betroffener zur 
Lohnsteuerkarte die Steuerklasse I übermittelt). Zur Korrektur dieses Sachverhaltes übermittelt 
die Meldebehörde nach vorheriger Absprache mit dem BZSt die Nachricht 0529, die neben den 
Identifikationsdaten die korrigierten Steuerdaten enthält. 
Sollten fehlerhafte Daten in den Elementen übermittelt worden sein, die auch weiterhin durch die 
Meldebehörden gepflegt werden, so sind die Daten im laufenden Betrieb mit der Nachricht 0502 
zu korrigieren." 
 

Bearbeitet durch: EG EL II Test Bearbeitet am: 2010-09-14 
Schlüssig / korrekt umgesetzt. 
neuer Status: "intern geprüft" 
neuer Status CR Testsuite: "kein Test" 
 
 


